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Rekordbeteiligung und eine Unter-Par-Runde 
beim Fürsten Golf Cup 2016 
 
 
172 Golferinnen und Golfer haben am Samstag im GC Bad Ragaz am Fürsten Golf 
Cup teilgenommen – mehr als bei jedem anderen Turnier in diesem Jahr. Der 
Schweizer Nationalspieler Loris Schüpbach sorgte mit einer Runde von zwei 
unter Par für Aufsehen, die GVL-Nationalspielerinnen Christine Tinner-Rampone 
und Anna Kristina Eggenberger setzten sich in der Damenwertung mit jeweils 29 
Punkten an die Spitze. Sieger waren am Ende aber alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer: Golfspielen bei perfekten Konditionen und kulinarisch fürstlich 
verwöhnt werden – was will man mehr? 
 
Vaduz, 8. August 2016 – Vergangenen Samstag, 6. August, lud der Golfverband 
Liechtenstein (GVL) zum siebten Mal zum Fürsten Golf Cup in den GC Bad Ragaz. Das 
Turnier zählt sowohl für die Mitglieder des GVL wie auch für jene des GC Bad Ragaz zu 
den gesellschaftlichen Höhepunkten im Jahr, wie die stets sehr hohe Teilnehmerzahl 
beweist. Mit 172 Golferinnen und Golfern im Feld hat der GVL beim Fürsten Golf Cup 
am letzten Samstag das Maximum ausgeschöpft – mehr Spieler können an einem 
Augusttag nicht spielen, das Tageslicht gibt die Limite vor.  
 
GVL und GCBR – langjährige Partner 
Der Fürsten Golf Cup war dieses Jahr (einmal mehr) das Turnier mit den meisten 
Teilnehmerinnen im Turnierkalender des GC Bad Ragaz. Auffallend dabei, dass nicht 
nur der GVL-Vorstand sondern auch jener des GC Bad Ragaz nahezu vollständig 
teilgenommen hat. GC-Bad-Ragaz-Präsident Reto Fintschin gab abends bei der 
Preisverteilung seiner Freude über die Treue des GVL zu Bad Ragaz Ausdruck, 
würdigte die langjährigen guten Beziehungen und gab einen kurzen Einblick in die 50-
jährige Geschichte des Golfverband Liechtenstein. Zudem gratulierte Fintschin dem 
GVL-Nationalteam zum guten Abschneiden bei der European Team Shield 
Championship Ende Juli in Ungarn. Ein Erfolg, über den sich der GCBR-Präsident ganz 
besonders freute, standen in Ungarn doch ausschliesslich Liechtensteinerinnen und 
Liechtensteiner im GVL-Nationalteam, die auch Mitglied des GC Bad Ragaz sind. 
GVL-Präsident Peter Tinner konnte viel Lob an Ragaz zurückgeben, unter anderem an 
die Greenkeeper, die den Platz für den Fürsten Golf Cup in perfekten Zustand gebracht 
hatten, aber auch ans Sekretariat für den speditiven Ablauf dieses Riesenturniers und 



 

an die Restaurant-Crew, welche die Teilnehmer nach allen Regeln der Kunst verwöhnte 
und nicht zuletzt an die Sponsoren, die diesen Anlass erst möglich gemacht haben. 
 
GVL-Nationalteam mit überzeugenden Resultaten 
Auch wenn dem gesellschaftlichen Part beim Fürsten Golf Cup zweifelsohne eine 
grosse Bedeutung zukommt, in erster Linie handelt es sich dabei um ein Golfturnier. 
Und da geht es um Sport, um tiefe Scores, um lange und präzise Schläge. Die gab es 
am Samstag natürlich auch zu bewundern, im Starterfeld fand sich nämlich neben der 
fast vollzählig angetretenen GVL-Nationalmannschaft auch ein Schweizer 
Nationalspieler. Loris Schüpbach, Nachwuchsspieler des GC Bad Ragaz, zeigte mit 
einer Runde von zwei unter Par, dass er zurecht als Talent gilt. 38 Bruttopunkte 
reichten zum klaren Sieg und mit einem Schlag von 297 Metern holte sich der ASG-
Nationalspieler auch den Longest-Drive bei den Herren. Diese Wertung gewann bei den 
Damen GVL-Nationalspielerin Anna Kristina Eggenberger mit 227 Metern. Sie klassierte 
sich gemeinsam mit GVL-Teamkollegin Christine Tinner-Rampone ex-aequo auf Platz 1 
der Damen-Brutto-Wertung; Tinner-Rampone durfte sich aufgrund der besseren Back 
Nine als Siegerin ausrufen lassen. Rang drei in dieser Wertung ging an eine weitere 
GVL-Nationalspierin: Lisa Sele. Auch bei den Herren gab es in der Brutto-Wertung 
einen dritten Platz für einen GVL-Nationalspieler: Elias Schreiber spielte zwei über Par 
und verbesserte damit sein Handicap auf 1,9. 
Zwei weitere GVL-Nationalspieler konnten beim Fürsten Golf Cup ihre gute Form, die 
sie bereits in Ungarn gezeigt hatten, bestätigen und ihr Handicap senken. David Sele 
unterspielte gar um drei Schläge und steht mit neuem Handicap 10,0 an der Schwelle 
zum «Single». Fabian Schredt erreichte 38 Punkte (Handicap um zwei Schläge 
unterspielt) und tritt künftig mit Handicap 7,8 an. Sebastian Schredt, Leader des GVL-
Herrenteams, bestätigte mit 35 Punkten sein Handicap von 1,8. 
Nicht nur das Nationalteam brillierte, auch in den Netto-Kategorien wurde richtig gut 
Golf gespielt. Cedric Gödl gewann die Netto-Kategorie 1 mit 45 (!) Punkten und senkte 
sein Handicap auf 10,6. In Kategorie 2 erzielte Andreas Nägele 43 Punkte, Platz zwei 
ging hier an Jörg Tanner mit 41 Punkten und selbst für Rang 3, den sich Markus 
Schäpper schnappte, waren noch 40 Punkte nötig. GVL-Präsident Peter Tinner erzielte 
39 Punkte, GC-Bad-Ragaz-Präsident Reto Fintschin und GVL-Vizepräsident Riccardo 
Cosi erspielten 38 Punkte und dürfen sich ebenfalls über tiefere Handicaps freuen. 
Auch in Kategorie 3 musste man richtig gut scoren, wenn man in die vorderen Ränge 
kommen wollte: Den Sieg schnappe sich GVL-Mitglied Silvano Röllin mit 41 Punkten, 
sein «Clubkollege» Roland Banzer wurde mit 40 Punkten Zweiter. 
 
 
Fürsten Golf Cup des Golfverband Liechtenstein, GC Bad Ragaz, Stableford; Brutto Damen: 1. Christine Tinner-
Rampone (Bad Ragaz/GVL-Nationalspielerin) und Anna Kristina Eggenberger (Bad Ragaz/GVL-Nationalspielerin) je 
29 Punkte, 3. Lisa Sele (Bad Ragaz/GVL-Nationalspielerin) 25. Brutto Herren: 1. Loris Schüpbach (Bad Ragaz) 38 
Punkte, 2. Rolf Mannhart (Bad Ragaz) 35, 3. Elias Schreiber (Bad Ragaz/GVL-Nationalspieler) 34. Netto Kategorie I 
(bis Hcp 15,4): 1. Cedric Gödl (Bad Ragaz) 45 Punkte, 2. David Sele (Bad Ragaz/GVL-Nationalspieler) 39, 3. 
Wolfgang Egger, Daniel Senteler, Rolf Mannhart (alle Bad Ragaz) und Fabian Schredt (Bad Ragaz/GVL-
Nationalspieler) je 38, 7. Elias Schreiber 37, 8. Toni Putzi, Loris Schüpbach und Christine Tinner-Rampone (alle Bad 
Ragaz) je 36 Punkte. Netto Kategorie II (Hcp 15,5 bis 24,4): 1. Andreas Nägele (Montfort Rankweil) 43 Punkte, 2. 
Jörg Tanner (Golfverband Liechtenstein/GVL) 41, 3. Markus Schäpper (Gams-Werdenberg) 40, 4. Peter Tinner (Bad 
Ragaz) 39, 5. Reto Fintschin, Peter Leuzinger, Riccardo Cosi, Cornelia Fintschin (alle Bad Ragaz), Reinhard Walser 



 

(Montfort Rankweil) und Alex Sauber (ASGI) je 38, 11. Eduard Röllin (Bad Ragaz) 37, 12. Vereina Steinemann, 
Bernhard Dür, Erna M. Gauer, Rosmarie Hörenz und Lotte Schädler (alle Bad Ragaz) je 36. Netto Kategorie III (Hcp 
24,5 bis 45): 1. Silvano Röllin (GVL) 41 Punkte, 2. Roland Banzer (GVL) 40, 3. Käthi Akermann (Bad Ragaz) 34. 
 
 
 
Nächstes GVL-Turnier: Liechtenstein Open / Liechtensteiner Golf Landesmeisterschaft, 10./11. September, 
GC Gams-Werdenberg; weitere Informationen unter www.golf.li 
 
 
 
 
Bildlegende 
 
Die Kategoriensieger beim Fürsten Golf Cup 2016: Andreas Nägele (Kategorie II), 
Silvano Röllin (Kategorie III), Anna Kristina Eggenberger (Damen Brutto), Loris 
Schüpbach (Herren Brutto), Michael Wolf (Nearest to the Pin / von links). 
Bild: Bernhard Laburda 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Für weitere Informationen: 

Mirjam Fassold 
Medienverantwortliche GVL 
Tel. +41 79 430 70 85 
E-Mail: mirjam@fassold.li 


